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Dienstag Schnitzeltag
Mittwoch Pizzatag
Donnerstag Pastatag

12,00 €
9,50 €

9,50 €

TOSCANA 1: Sälzerstr. 74 • BAD ORB
Tel.: 06052 9276405 

TOSCANA 2: Spessartstr. 2 • KASSEL
Tel.: 06050 9796710
Di. bis So.: 11 - 14.30 Uhr u. 17 - 23 Uhr

*ausgenommen hausgemachte Pasta
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Sälzerstraße 92 * 63619 Bad Orb
Tel.: 06052 1823496

Mail: info@ra-heinz.de * Web: www.ra-heinz.de

Zivilrecht	 Familienrecht
Mietrecht	 Verkehrsrecht

Termine nur nach Vereinbarung

Er schaut schon etwas verblüfft, der 
schmucke Rehbock, den Fotograf 
Christoph Schmalbach am Orber 
Hühnerberg fotografisch einfing. 
Danke dafür – der Platz auf dem 
Titelbild ist verdient.
Und jetzt mal unter uns: Ich habe 
sehr großen Respekt vor all jenen 
Mitmenschen, die sich in ihrer Frei-
zeit einem Hobby, 
dem Einsatz für 
die Gesellschaft 
(DRK, THW, Feu-
erwehr...) oder 
einer politischen 
Partei widmen. 
Man muss inhalt-
lich nicht immer 
einer Meinung 
sein und kann 
trotzdem den Einsatz des anderen 
respektieren. Das ist auch der Grund, 
warum ich über meine Medien gerne 
all jene unterstütze, deren Tätigkeiten 
dem Allgemeinwohl in irgendeiner 
Form dienen. 
ABER: Wenn darauf Wert gelegt wird, 
dass ich (Arbeits-)Zeit und Platz in 
meiner Zeitung oder online zur Verfü-
gung stelle, dann sollten Grundregeln 
eingehalten werden. Sprich: Wer bei-
spielsweise im Nachhinein über eine 
Veranstaltung berichten möchte, die 
durch Sponsoren ermöglicht wurde, 
der sollte dies möglichst zeitnah tun 
und nicht erst mehrere Wochen oder 
gar Monate nach dem Event. Schlecht, 
wenn meine Zeitung in einem solchen 
Fall nicht mal eine Hinweismeldung 
im Vorfeld erhielt. Das bedeutet 
nämlich im Umkehrschluss, dass den 
Lesern und Leserinnen keine Gele-
genheit gegeben wurde, selbst an 
einem solchen Event teilzunehmen. 
Nachher dürfen sie dann aber lesen, 
was sie eventuell versäumten. Ein kur-
zer Nachbericht mit dem Auflisten der 
Sponsoren mag für den Veranstalter 
dahingehend wichtig sein, dass diese 
vielleicht beim nächsten Mal wieder 
mit dabei sind – wertschätzender 
Umgang mit denjenigen sieht aber 
Wochen später anders aus. 
Und nochmal unter uns: Habe lange 
genug versucht, lediglich mit Luft und 
Liebe über die Runden zu kommen. 
Das ist auch der wahre Grund dafür, 
warum ich immer noch so rank und 
schlank bin und nicht an Übergewicht 
leide. :-)
Wenn wir  schon beim Thema 
Wertschätzung und Respekt sind: 
Besonders im politischen Bereich 
beobachte ich immer mehr die (Un-)
Sitte, dass mir Pressemeldungen per 
Mail geschickt werden, die vom Auf-
bau her ausbaufähig sind. Nein, ich 
rede hier nicht vom Text, dem Inhalt 
oder möglichen Bildern. Vielmehr 
geht es mir um die Form. Zu meiner 
Zeit (in der Flimmerkiste liefen ledig-
lich zwei Programme, Autos wurden 
teils noch mit Kurbel angeworfen 
(R4 oder Ente) und Fernsehen gab 
es lediglich am Samstagabend nach 
der Gartenarbeit) war es normal, dass 
man einen Brief mit einer Anrede 
und einer Verabschiedung versah. 
Bei Mails ist das noch immer der Fall 
und genau genommen ein normaler 
Umgang mit dem Empfänger dieser 
Zeilen.
Das ändert sich gerade. Ausgehend 
davon, dass ich offensichtlich den 
ganzen Tag darauf warte, irgend-
welche super wichtigen Meldungen 
online oder gedruckt zu verarbeiten, 
spart man sich Anreden oder ein 
simples „mit freundlichen Grüßen“. 
Wozu auch? Soll die Redaktion doch 
froh sein, dass sie diesen Beitrag 

erhält! Möglichst noch gespickt mit 
politischen Meinungen, die letztlich 
so rüberkommen, als ob es sich um 
meine (Ralf Baumgarten) Ansicht han-
delt. Darauf angeschrieben tauchen 
die jeweiligen Pressesprecher o.ä. 
neuerdings gerne ab, schweigen sich 
aus, oder spielen schlicht beleidigt. 
Bei durchschnittlich 80 bis 100 zu be-
arbeitenden Mails pro Tag kommt mir 
das tatsächlich entgegen und schadet 
letztlich dem Absender. Richtig?
Ein schönes Wochenende wünscht 
Ihnen Ihr Ralf Baumgarten

Impressum
„Mein Blättche“

Stadtmagazin für Bad Orb, 
Kinzigtal, Spessart und Vogelsberg.
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1.000 Euro aus Erlös des ersten Kirschblütenfestes
DLRG erfreut über Rettungsbrett-
Spende der Bad Orber Lions

Bereits zum 27. Mal:
Gradierwerkfest 
am 3. Oktober
Bad Orb (FdG/sp). Die Freunde 
des Bad Orber Gradierwerks laden 
am Tag der Deutschen Einheit (Frei-
tag, 3. Oktober) zwischen 11 und 17 
Uhr zum Fest an der Konzerthalle 
ein. Verschiedene Verpflegungs-
stände sorgen für den kulinarischen 
Genuß und beschwingte Musik für 
akustische Höhepunkte. Details 
sind den ausgehängten Plakaten 
zu entnehmen.

Das Auge wird seine Freude beim 
Bummel durch die Oldtimeraus-
stellung im Kurpark haben und 
das traditionelle Schausalzsieden 
erinnert an die Wurzeln der Stadt.

Für diese Veranstaltung benötigt der 
Verein noch Helfende. Anmeldung 
erbeten unter EMail:
freunde.gradierwerk@t-online.de 
oder Eugen Klöckner, 
Mobil: 0171 5828104.

Kuchenspenden sind willkommen 
und können am Festtag in der 
Konzerthalle ab 10 Uhr abgegeben 
werden.

Mehr Infos: 
www.gradierwerk-bad-orb.de.

Bad Orb (DLRG/ba). Im vergan-
genen Jahr veranstaltete der Lions 
Club Bad Orb – Gelnhausen das 
erste Bad Orber Kirschblütenfest 
auf der Grünfläche des Bahnhofs-
vorplatzes. Aus den dort erzielten 
Einnahmen wurden Spenden vor-
wiegend an Bad Orber Vereine 
für deren Jugendarbeit getätigt. In 
diesem Zusammenhang erhielt die 
DLRG Bad Orb eine Spende in Höhe 
von 1.000 Euro. Auf Anregung der 
Technischen Leiterin Ausbildung 
– Kathrin Ringelstein – wurde ein 
aufblasbares DLRG-Rettungsbrett 
gekauft, welches am nun offiziell in 
Betrieb genommen wurde.

Ein Rettungsbrett wird häufig an der 
Küste sowie an Seen eingesetzt. Mit 
diesem kann unter anderem ein be-

wusstloser Schwimmer an das Ufer 
gebracht werden. Bereits jüngere 
Schwimmer können im Training 
den Umgang mit dem Rettungsbrett 
erlernen.

Die DLRG Bad Orb bedankt sich 
beim Lions Club Bad Orb – Geln-
hausen für die großzügige Spende.

Sonntag, 13. Oktober:
Kneipp-Verein 
lädt zum Bratfest
Bad Orb (KVBO/rd). Das diesjäh-
rige Bratfest beim Kneipp-Verein 
Bad Orb beginnt am Sonntag, 13. 
Oktober, um 11 Uhr am Wander-
heim. Wer etwas zu essen bestellen 
möchte, der muss sich bis spätestens 
Mittwoch, 9. Oktober, beim 1. Vor-
sitzenden Ralf Diener anmelden. 
Teller und Besteck sind, wie bei Or-
ber Bratfesten üblich, mitzubringen.

Angeboten werden unterschiedliche 
Gerichte und natürlich die Bratfest-
obligatorischen „Beffsteaks“ sowie 
Bier vom Fass. Brötchen können 
mitgebracht oder kostenpflichtig 
beim Kneipp-Verein bestellt werden.

Vereins-Vorstand Ralf Diener: „Ein-
geladen sind alle Mitglieder des 
Kneipp-Vereins und alle Menschen, 
die sich am und im Wanderheim des 
Kneipp-Vereins wohlfühlen“.
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Kostenlose Beratung 
und Anleitung
bei Ihrer 
Häuslichen 
Pflege

Friedrichstalstr. 35
63619 Bad Orb
Tel.: 0 60 52-92 86 99
Rund um die Uhr 
persönlich erreichbar.
Zulassung für alle Kassen

Bad Orb (BOK/kw). Die Bad Orb 
Kur GmbH plant für das kommende 
Jahr ein Jahresveranstaltungspro-
gramm, das Gäste und Einwohner 
gleichermaßen über die zahlreichen 
Events, Open-Air-Veranstaltungen, 
Feste und Märkte in der Kurstadt 
informieren soll. In diesem Rahmen 
wird aktuell der Veranstaltungska-
lender für das Jahr 2025 vorbereitet. 
Zur bestmöglichen Abstimmung und 

Donnerstag, 26. September, 18:30 Uhr, Gartensaal:
Wiederbelebt: Terminkoordination 
2025 für die Bad Orber Vereine

Vermeidung von Terminüberschnei-
dungen lädt die Kur GmbH alle Bad 
Orber Vereine zu einer gemeinsa-
men Terminkoordination ein.

Die Veranstaltung beginnt am Don-
nerstag, 26. September, um 18:30 
Uhr im Gartensaal der Konzerthalle. 
Das Veranstaltungsmanagement 
betont, wie entscheidend eine aktive 
Teilnahme ist, um sicherzustellen, 
dass jede geplante Veranstaltung 
den Raum und die Aufmerksamkeit 
erhält, die sie verdient.

Des weiteren wird es erste Informa-
tionen zum geplanten Comeback 
des Brunnenfestes geben. Ge-
meinsam mit den Vereinen soll 
darüber beraten werden, wie eine 
Neugestaltung des Brunnenfestes 
erfolgreich umgesetzt werden kann.

Am Sonntag, 27. Oktober
Schreibwerkstatt im 
Familienzentrum
Bad Orb (KI/gf). „Schreiben ist 
leicht. Man muss nur die falschen 
Wörter weglassen!“ (Mark Twain) 
Leicht gesagt, Herr Twain, doch: Wie 
fange ich an? Was will ich schrei-
ben? Und was sind denn überhaupt 
richtige oder falsche Wörter? Gerald 
Flinner vom Orber Familienzentrum: 
„Kreative Impulse und Übungen laden 
dazu ein, dies spielerisch heraus
zufinden. Ob Sie nun aus dem Leben 
erzählen oder Ihre Ideen in völlig 
fremde Welten führen, beim kreativen 
Schreiben werden Sie Ihren Stil finden 
und überrascht sein von dem, was an 
Geschichten, Szenen oder Gedichten 
in Ihnen steckt.“

Die Schreibwerkstatt ist am Sonn-
tag, 27. Oktober, von 14 bis 
18 Uhr im Hofhaus der Kinder-
initiative, Bahnhofstraße 3. Die 

Teilnehmer*innenzahl ist auf sechs 
Personen begrenzt. Leitung: Cor-
nelia Grasmück. Sie verfügt über 
langjährige Erfahrung in kreativem-
Schreiben und Biographiearbeit. 

Teilnahmebeitrag: EUR 40,-. Da-
rin enthalten sind Material sowie 
Verpflegung mit Getränken und 
Knabbereien. Anmeldung bei der 
Kinderinitiative in Bad Orb e.V., Tel.: 
06052 2812 .



Seite 4 28. September 2024Mein Blättche Nr. 735

Vereinsvorstand dankt Unterstützern und Sponsoren
11teamsport Jugendcamp: Lizensierte 
Trainer schulten den FSV-Nachwuchs

Über 50 Jahre Feuerschutzbedarf

Wächtersbach (WCV/ssk). Bekannt 
vom WCV-Lachsalon 2024 ist Thomas 
Schreckenberger, Träger des Klein-
kunstpreises Baden-Württemberg 
und des Reinheimer Satirelöwen 
(u.v.m.) in der Messestadt noch nicht 
fertig und kommt mit seinem aktuel-

len Programm „Nur die Lüge zählt“ 
am Freitag, 27. September, 20 Uhr, 
ins WCV-Casino in der Schlierbacher 
Sraße 43. Einlass ist ab 19 Uhr. In 
Thomas Schreckenbergers neuem 
Programm dreht sich alles um die 
Wahrheit und vor allem um die Lüge 
in all ihren Ausprägungen.

Gelogen wird ständig und überall. 
Dabei gibt es harmlose Lügen („Ich 

hab ja nichts anzuziehen!“) oder 
Lügen, um den anderen nicht zu 
verletzen. Aber dann gab es auch 
immer schon gefährliche Lügen, die 
das Ziel hatten, bewusst in die Irre 
zu führen und oft Unheil über viele 
Menschen brachten. Man denke 
nur an Sätze wie „Niemand hat 
die Absicht eine Mauer zu bauen!“                                                               
Heute verbreiten sich Lügen zudem 
immer schneller und das Internet 
dient als Brandbeschleuniger: Bots, 
Trolle, Fake-News und Verschwö-
rungstheoretiker überschwemmen 
das Netz mit den abstrusesten Ideen.

Doch auch der Alltag wird immer 
unsicherer, wenn digitale und ana-
loge Welt verschmelzen – man weiß 
kaum mehr, wem oder was man noch 
glauben kann. Waren die Meiers jetzt 
wirklich auf Ibiza – oder nur auf Ins-
tagram? Ist der Strand echt oder nur 
gephotoshopt? Warum habe ich auf 
Facebook über tausend Freunde, aber 
beim Umzug niemanden, der mir hilft, 
die Waschmaschine runterzutragen?

Begleiten Sie also den vielfach aus-
gezeichneten Kabarettisten Thomas 
Schreckenberger durch den Lügen-
dschungel unserer Zeit – bewaffnet 
mit der Machete des Humors und der 
Kraft der Parodie, immer auf der Su-
che nach dem letzten Rest Wahrheit.

Und eines ist klar: Dies ist eins der 
besten Kabarettprogramme, das Sie 
jemals gesehen haben! Das mag 
jetzt zwar auch gelogen sein, aber 
um das zu überprüfen, sollten Sie 
sich das Programm auf jeden Fall mal 
ansehen. Ganz ehrlich.

Das Ticket kostet 20,- Euro im 
Vorverkauf und kann auf der WCV-
Homepage www.wcv.info oder unter 
www.reservix.de bestellt werden. Der 
WCV freut sich auf einen amüsanten 
Abend.

Bad Orb (FSV/td). Im August 
fand in den Sommerferien das 
„11teamsports Jugendcamp“ auf 
dem Sportplatz in der Au statt. Eine 
ganze Woche lang wurden Kids 
zwischen sechs und 14 Jahren von 
lizensierten Fußballtrainern geschult 
und bespaßt.

Von Kindern und Eltern wurde be-

stätigt, dass die Veranstaltung ein 
voller Erfolg war. Der Vorstand des 
FSV Bad Orb möchte sich auf diesem 
Wege nochmal ganz herzlich bei 
den Sponsoren bedanken, die u.a. 
für Sachspenden und Verpflegung 
gesorgt haben: „Ohne Euch wäre 
dieses Event nicht möglich gewesen 
– DANKE!“

Freitag, 27. September, 20 Uhr, ins WCV-Casino:
Comedian Thomas Schreckenberger 
behauptet: „Nur die Lüge zählt“

Bad Orb (BOK/kw). Am Freitag, 27. 
September, 20 Uhr, beginnt die neue 
Theatersaison in der Konzerthalle mit 
dem Stück „Nein zum Geld!“, einer 
bissigen Komödie, die für Spannung 
und viele Lacher sorgt. Die Zuschauer 
erwartet eine unterhaltsame Ge-
schichte, die eine brisante Frage in 
den Raum stellt: Was tun, wenn 
jemand vor den eigenen Augen 
einen Lottogewinn von 162 Milli-
onen Euro vernichten will?

Das Stück erzählt die Geschichte von 
Richard, der sich nach einem uner-
warteten Lottogewinn entschließt, 
auf das gewaltige Vermögen zu 
verzichten, um zu beweisen, dass 
Geld nicht glücklich macht. Seine 
Frau Claire, seine Mutter Rose und 
sein bester Freund Etienne sind von 
dieser Entscheidung alles andere als 
begeistert und versuchen alles, um ihn 
umzustimmen. Wie weit die drei dafür 
gehen, und welche moralischen und 
ethischen Fragen dabei aufgeworfen 

werden, soll das Publikum in einem 
temporeichen und humorvollen Büh-
nenabend erleben. 

Theaterbesucher dürfen sich auf einen 
Abend voller bissigem Humor und 
unerwarteter Wendungen mit dem 
fantastischen Ensemble freuen. 

Dorkas Kiefer und Pascal Breuer 
haben sich durch TV-Produktionen 
und Serien einen Namen gemacht. 
Kathrin Ackermann ist vor allem durch 
ihre Rollen in den TV-Serien „Tatort“, 
„Die glückliche Familie“ und „Vater 
wider Willen“ bekannt. Gemeinsam 
versprechen sie ein intensives Bühne-
nerlebnis voller schlagfertiger Dialoge 
und bewegender Szenen. 

Eintrittskarten für die Komödie sind 
zum Preis von 29,- Euro bis 35,- Euro 
in der Tourist-Information Bad Orb, 
Kurparkstraße 2, unter Telefon 06052 
83-14, unter www.bad-orb.info sowie 
bei allen bekannten Vorverkaufsstel-
len erhältlich.

Theatersaison beginnt am Freitag, 27. September:
Start in die Theatersaison mit
„Nein zum Geld!“ in der Konzerthalle

Hans-Peter Langlotz
Liedermacher und 

Mundarttexter 
stellt sein neuestes Buch vor:

Mit Humor 
geht alles besser.

Eine spannende 
Erlebnis-Sammlung.

Hardcover, 200 Seiten, 
62 Farbfotos. In allen guten 
Buchhandlungen und direkt: 
info@langlotz-hans-peter.de
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Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für
„Mein Blättche 736“/ 12. Oktober: 

ist am Mittwoch, 2. Oktober, 10 Uhr!
Verteilung ab Dienstag, 8. Oktober!

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für
„Mein Blättche 737“/ 26. Oktober: 

ist am Mittwoch, 16. Oktober, 10 Uhr!
Verteilung ab Dienstag, 22. Oktober!

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für
„Mein Blättche 738“/9. November: 

ist am Mittwoch, 30. Oktober, 10 Uhr!
Verteilung ab Dienstag, 5. November!

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für
„Mein Blättche 739“/ 23. November: 

ist am Mittwoch, 13. November, 10 Uhr!
Verteilung ab Dienstag, 19. November

Mein Blättche“ gibt es auch als PDF 
als Download sowie zum online Lesen auf 

www.mein-blaettche.de.
Inklusive tagesaktuellen News (24/365).

ANZEIGEN- UND 
REDAKTIONS-

SCHLUSSBad Orb (ez/red). Im Oktober 
1994 startete die erste Bad Orber 
Literaturwoche für den Nachwuchs:   
Unter dem Motto „Lust am Lesen“ 
sollten Bücher Gameboy und Co. 
Konkurrenz machen. Ins Leben 
gerufen wurden sie von Irmgard 
Mack, der ehemaligen Leiterin der 
Stadt- und Kurbücherei.

Seitdem sind 30 Jahre vergangen, 
und die alljährlichen Kinder- und Ju-
gendliteraturwochen haben längst 
ihren festen Platz im Bad Orber 
Jahresgeschehen. Veranstalter der 
ersten Literaturwochen war die 
Stadt Bad Orb. Immer waren die 
Martinus-Schule und die Kreisre-
alschule eingebunden. Finanzielle 
Unterstützung gewährte der Kultur-
kreis Bad Orb nahezu von Anfang 
an. Seit 2006 ist er alleiniger Träger 
und Veranstalter. Irmgard Mack war 
als zweite Vorsitzende des Vereins 
weiterhin federführend dafür zu-
ständig.

Seit 2010 wird die Literaturwo-
che von ihrer Nachfolgerin Antje 
Kramer erfolgreich betreut. 2020 
musste die Literaturwoche pande-
miebedingt ausfallen, sodass in 
diesem Jahr sowohl 30 Jahre als 
auch die 30. Kinder- und Jugend-
literaturwoche gefeiert werden 
können.

Zu zwei Abendveranstaltungen 
sind auch Erwachsene herzlich 
eingeladen.

Zsuzsa Bánk

Am Dienstag, 24. September, liest 
Zsuzsa Bánk ab 19 Uhr im Haus 
des Gastes für Jugendliche und 
Erwachsene aus „Sterben im Som-
mer“. 2018 fuhr die Schriftstellerin 
mit ihrem Vater an den Balaton, um 
ihm noch einen „Ungarn-Sommer“ 
zu ermöglichen. Sein Tod und das 
erste Jahr ihres Abschieds sind das 
Thema von „Sterben im Sommer“, 
einer Mischung aus Trauertagebuch 
und Journal.

Micha Lewinsky

Am Donnerstag, 26. September, 
liest Micha Lewinsky ebenfalls für 
Jugendliche und Erwachsene im 
Haus des Gastes ab 19 Uhr aus 
seinem Werk „Sobald wir angekom-
men sind“. In seinem Romandebüt 
erzählt der Autor von Ben, der aus 
Angst vor einem Dritten Weltkrieg 
von der Schweiz aus nach Brasilien 
ins Exil geht – mitsamt seiner Ex-
Frau und den Kindern. In diesem 
Buch behandelt Lewinsky aktuelle 
Themen der Zeit zugleich tiefgrün-
dig als auch humorvoll.

Eintritt: Zehn Euro, Mitglieder: 
sieben Euro, Schüler: frei

30 Jahre Kinder- und Jugendliteraturwoche Bad Orb
Kurzfristig: Öffentliche Lesungen
mit Zsuzsa Bánk und Micha Lewinsky
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Bad Orb, 3 ZKB, EUR 350,- 
kalt, zentrale Lage, 
Mobil: 0176 62046636.

Bad Orb, zweimal vorhan-
den: 1 Zi., Küchenzeile, Toilette, 
Balkon, zentrale Lage, EUR 250,-
. Mobil: 0176 62046636.

Bad Orb, charmantes Fach-
werkhaus (1914), Kurviertel, 
Grundstück 1.000 m2, Wfl.: ca 
100 m2, derzeit genutzt als Café 
/ Restaurant – zu verkaufen. 
Kontakt: Chiffre: MB_735_03.

Qual i f iz ierte Nachbar-
schaftshilfe. Abrechnung über 
Pflegeentlastungsbetrag ab 
Pflegegrad 1. Einkauf, Arztbe-
gleitung, Spaziergänge u.v.m 
Mobil: 0170 1899856.

Suche Grundstück ab 2000 
m² Bau-/ Ackerland / bebau-
tes Grundstück. Bitte alles 
anbieten. Mobil: 0152 53908156, 
EMail: Immo.BadOrb@web.de.

Putzhilfe gesucht für Ap-
partement-Whg. in Bad Orb, 
Endreinigung nach Wechsel der 
Mieter, ab Oktober / November.
Kontakt: Chiffre: MB_735_02.

Verkaufe Gartengrundstück 
in BO, Stadtnähe, 314 m2. 
Kontakt: 06052 5800.

Suche alte Romanhefte und 
Leihbücher. 
Mobil: 0175 7780343.

Laden oder Ausstellungs-
raum in Bad Orb am Solplatz 
/ an der Hauptstraße von privat 
zu vermieten. 53 m².
Mobil: 0172 4791479.

Aushilfe gesucht für Buch-
haltung vormittags drei- bis 
fünfmal / Woche bei drei bis 
vier Stunden / Tag. Kenntnis-
se in Lexware und Personalbuch-
haltung sind von Vorteil. 
Kontakt: Chiffre: MB_735_01.

Wir brauchen Unterstützung 
auf unserer Alpaka-Farm. 
Jossgrund-Oberndorf. 
Aufgaben: Stall säubern 
und vorbereiten, Weide 
reinigen, Tiere versorgen, 
Hilfe bei unseren Alpaka-
Wanderungen, Tiere dafür 
vorbereiten uvm.
Ca. 10 Std. pro Woche, Bezah-
lung nach Absprache. Bitte nur 
Bewerbungen per WhatsApp. 
0175 2061751. Telefonate kön-
nen nicht beantwortet werden.

Wohnbaugrundstück zur 
Eigennutzung in Bieberge-
münd oder Bad Orb in ruhiger 
Lage gesucht. Angebote bitte 
per Mobil an 0151 15541278.

Bad Orb, gut gehendes 
Café / Restaurant zum Jah-
resende 2024 (Bj. 1914), Kur-
viertel, Einzellage, ca 45 Sitzplät-
ze innen, große Außenterrasse, 
Garten – zu verpachten. 
Kontakt: Chiffre: MB_735_04.

Haushaltshilfe gesucht per 
sofort in Bad Orb, 1- bis 2mal 
/ Woche für je zwei Stunden. 
Kontakt: 0160 95004386.

Das Seniorendomizil Heel sucht

Küchenhilfe (w/m/d)  - MiniJob bis 30 Std -

Hauswirtschaftlerin (w/m/d)  - 30 bis 40 Std -

Verwaltung (w/m/d)  - 20 bis 30 Std -
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter:

Seniorendomizil Heel • Sauerbornstraße 16 bis 18 • 63619 Bad Orb
Tel.: 06052 92880 • www.seniorenheime-heel.de

Naomi sucht eine Pflege-
stelle: Sie ist ein Jahr  alt, 
sozialisiert und hat einen guten 
Charakter! 
Kontakt unter 0152 53715164.

* Außenanlagen-
	 Gestaltung
* Bagger- und 
* Pflasterarbeiten
* Natursteinmauern

Stellenausschreibung
 

Der Eigenbetrieb Kommunale Dienste 
Bad Orb sucht zum 1. Januar 2025 

für den Bereich Betriebshof einen 
Gärtner
(m/w/d)

Die Stellenausschreibung mit allen relevanten Infos finden Sie 
unter www.kd-bad-orb.de/karriere und www.bad-orb.de.

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen * Demontage

Verwertbares wird angerechnet

Beratung und Festpreisangebot kostenfrei:

Haushaltsauflösung Jakob
Festnetz: 06053 6182193
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Große Feier im Spessartforum am 22. und 23. Oktober
100 Jahre: Sieben Märchenstücke
zum „Holzköppe“-Jubiläum

Bad Orb / Biebergemünd / Joss-
grund (GBO/hjp). Am Montag, 30. 
September, beginnt um 19:30 Uhr im 
Haus des Gastes, Burgring 14, eine 
öffentliche Veranstaltung von Ge-
genwind Bad Orb e.V. in Kooperation 
mit der BI „Windkraft im Spessart – In 
Einklang mit Mensch und Natur e.V.“. 
Es geht um den ökologischen Wert 
der Waldlandschaft im Spessart und 
den wirtschaftlichen Wert besonders 
auf dem Horstgebiet für den Kur- und 
Erholungsort Bad Orb.

Vor rund einem Jahr wurde be-
kannt, dass der staatliche Betrieb 
HessenForst die große geschlossene 
Waldlandschaft auf dem Horstberg 
zwischen Bad Orb, Biebergemünd 
und Jossgrund – Lettgenbrunn für 
den Bau von Windkraftanlagen 
freigibt. Das Ausschreibungsver-
fahren gewann die dänische Firma 
Ørsted. „Der Ansicht, dass dieser 
Vorgang ein Abschiedsgeschenk der 
früheren Grünen-Ministerin Priska 
Hinz war, hat bisher noch niemand 
widersprochen. Seitdem laufen aber 
auch die Abwehrreaktionen aus den 
verschiedensten Richtungen“, heißt 
es in einer Pressemitteilung von Ge-
genwind und Windkraft im Spessart“.

Gegenwind Bad Orb gewann drei Re-
ferenten, die auf ihren Fachgebieten 
durch beruflichen Hintergrund bzw. 
durch langjährige Forschungsarbeit 
prädestiniert sind, über den Erhalt 
der Spessartwälder – aus Aktualitäts-
gründen besonders über den Wald 
auf dem Horstgebiet – zu referieren.

Günter Hunold, Förster i. R., 
spricht über die erheblich negativen 
Folgen der Waldnutzung durch Wind-
kraftanlagen. Nach der ökologischen 
Zerstörung großer Flächen des 
Offenlandes (d. h. außerhalb Wald) 
durch Straßen, Siedlungen, indust-
rialisierte Landwirtschaft, bereinigte 
Wasserläufe und vieles mehr soll 
nun auch der Wald in weiten Teilen 
in ein Industriegebiet umgewandelt 
werden.

Dr. rer. nat. Berthold Andres, 
Vorsitzender der BI „Windkraft im 
Spessart – in Einklang mit Mensch 

und Natur“, untersucht seit vielen 
Jahren gemeinsam mit Diplom-Bio-
login Dr. phil. nat. Yvonne Walther 
und weiteren Helfern die Existenz 
und das Leben von Fledermausarten 
rund um Biebergemünd, einschließ-
lich dem Horstgebiet. Unerwartet 
wurden zahlreiche Quartiere der 
streng geschützten Mopsfledermaus 
gefunden. Die erfolgreichen Untersu-
chungsergebnisse der BI „Windkraft 
im Spessart“ wurden in das Ver-
bundprojekt des Bundesamtes für 
Naturschutz „Schutz und Förderung 
der Mopsfledermaus in Deutschland“ 
aufgenommen.

Kurgeschäftsführer Steffen Kempa 
spricht über den wirtschaftlichen 
Nutzen einer unzerstörten Wald-
landschaf t  für  den Kur-  und 
Gesundheitsstandort Bad Orb. Er 
geht auch auf den Beschluss der 
Stadtverordnetenversammlung von 
Bad Orb ein, den Wald von Bad 
Orb bis zum Golfplatz Bad Orb 
– Jossgrund zu einem Kur- und Er-
holungswald zu entwickeln.

Wer die aktuellen Entwicklungen 
der Transformation der Stromerzeu-
gung verfolgt kommt schnell zu dem 
Schluss, dass Ökologie und Biodi-
versität stark leiden. „Wir brauchen 
Verteidiger unserer Wälder, von Flora 
und Fauna und eines natürlichen 
Landschaftsbildes ohne Industrie, 
Gewerbegebiete und Verstädterung“. 

Montag, 30. September, 19:30 Uhr, Haus des Gastes:
Was ist wichtiger: Wald für Mensch, 
Flora und Fauna oder für Windkraft?

Steinau / Bad Soden-Salmünter 
(SMT/ww). Das traditionsreiche 
Steinauer Marionettentheater „Die 
Holzköppe“ blickt in diesem Oktober 
auf ein ganz besonderes Jubiläum 
zurück: Seit nunmehr 100 Jahren 
verzaubert das Theater mit seinen 
hölzernen Figuren Menschen aller 
Altersgruppen. Gegründet wurde es 
im Jahr 1924 von Karl Magersuppe 
und ist seitdem fest in Familienhand. 
Heute wird es bereits in der dritten 
Generation geführt – eine beachtliche 
Leistung, wenn man bedenkt, dass 
das Theater ohne große staatliche 
Subventionen über die Jahre hinweg 
bestehen konnte. Die Leidenschaft 
und Hingabe der Familie sind dabei 
der Motor, der das Theater auch wei-
terhin antreibt.

Am Dienstag, 22. Oktober, lädt das 
Theater alle, die sich mit den „Holz-
köppen“ verbunden fühlen, zu einem 
feierlichen Empfang ins Spessart FO-
RUM Kultur in Bad Soden-Salmünster 
ein, um diesen runden Geburtstag 
gemeinsam zu feiern. Beginn der 
Veranstaltung ist um 19 Uhr. Einge-
laden sind alle, die mit dem Theater 
zusammen feiern möchten. Da die Ka-
pazitäten begrenzt sind, wird bis zum 
10. Oktober um eine Rückmeldung 
per E-Mail (die-holzkoeppe@web.de) 
oder Telefon (06663-245) gebeten, 
wenn man daran teilnehmen möchte.

Die Geschichte des Theaters begann 
bescheiden: Ursprünglich als kleine 
Wanderbühne ins Leben gerufen, ent-
wickelte es sich über die Jahrzehnte zu 
einer festen kulturellen Institution in 
Steinau und dem Main-Kinzig-Kreis. 
Durch die Handarbeit und Kreativität 
der Familie entstanden im Laufe der 
Jahre zahlreiche Inszenierungen, jede 
mit ihrem eigenen Charakter. Die Stü-

cke, die oft traditionelle Märchen und 
Sagen aufgreifen, begeistern noch 
immer Jung und Alt. Auch in Zeiten 
knapper finanzieller Mittel hielt die 
Familie an ihrer Vision fest und schuf 
ein Theater, das durch Authentizität 
und liebevolle Detailarbeit besticht.

Den Höhepunkt der Jubiläumsfeier-
lichkeiten bildet der Mittwoch, 23. 
Oktober. Von 12 bis etwa 20 Uhr 
kann man im Spessart FORUM Kultur 
Marionettentheater erleben: Sieben 
Märchenstücke und zum Abschluss 
„Dr. Faust“. Der Eintritt erfolgt 
nach dem „Pay-what-you-want“-
Prinzip, sodass jeder Zuschauer 
selbst entscheiden kann, wie viel ihm 
die Veranstaltung wert ist. Neben den 
Aufführungen wird auch für das leibli-
che Wohl gesorgt: Es gibt Kaffee und 
Kuchen, und eine kleine Ausstellung 
bietet spannende Einblicke in die hun-
dertjährige Geschichte des Theaters. 
Hierfür ist keine vorherige Anmeldung 
erforderlich: einfach vorbeikommen 
und die Vorstellungen genießen.

Der genaue Spielplan des Tages wird 
etwa eine Woche vor der Veranstal-
tung unter www.die-holzkoeppe.de/
spielplan veröffentlicht.

Das Steinauer Marionettentheater 
„Die Holzköppe“ freut sich auf zahl-
reiche Gäste, die gemeinsam mit 
ihm diesen besonderen Anlass feiern 
möchten und somit Teil eines Jahrhun-
dertkapitels werden.

"Wir reparieren Ihren Rollladen – oder rüsten ihn auf Elektroantrieb um"
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Personen, die Erfahrung mit Hunden 
haben und die „Hundesprache“ 
verstehen. Denis braucht jemanden, 
der ihm liebevoll und bestimmt zeigt, 
dass man Menschen nicht für sich 
beanspruchen darf.

Im Tierheim zeigt 
Denis sich von seiner 
besten Seite. Er ist 
ein ausgeglichener 
Hund, der gut alleine 
bleiben kann – sogar 
für einige Stunden. 
Er läuft gut an der 
Leine, kommt gut 
mit anderen Hun-
den aus und sollte 
in einem Haushalt 
ohne Kinder leben. 
Erfahrungswerte mit 
Katzen haben wir 
nicht.

Wir sind bereit, De-
nis und seiner neuen 

Familie intensive Unterstützung zu 
bieten, um sicherzustellen, dass 
die nächste Vermittlung erfolgreich 
ist. Denis ist ein besonderer Hund, 
der sich viele Gedanken macht und 
viele Pläne im Kopf hat. Er verdient 
ein liebevolles Zuhause, in dem er 
geliebt und geschätzt wird.

Kontakt: Tierheim Gelnhausen * Am 
Galgenfeld 37 * Tel.: 06051-2550.

webmaster@tierheim-gelnhausen.de 
https://tierheim-gelnhausen.org/

Tierheim Gelnhausen:
DENIS

Gelnhausen (cj). Denis, Maneto-
Kleinterrier Mix, ca. fünf Jahre alt, 
kastriert.

D e n i s ,  d e r  l i e -
benswerte schlaue 
V i e r b e i n e r,  h a t 
bereits einige Mo-
nate im Tierheim 
verbracht. Er hatte 
kurzzeitig ein Zuhau-
se gefunden, doch es 
stellte sich heraus, 
dass es nicht die rich-
tige Umgebung für 
ihn war. Nun ist er 
zurück und wir haben 
diese zusätzliche Zeit 
genutzt, um ihn bes-
ser kennenzulernen.

Denis ist ein äußerst 
cha rman te r  und 
freundlicher Hund. 
Er liebt Menschen so sehr, dass 
er seinen Lieblingsmenschen am 
liebsten ganz für sich alleine hätte. 
Dies hat in der Vergangenheit zu 
Schwierigkeiten geführt – doch wir 
glauben fest daran, dass Denis mit 
der richtigen Führung und Unterstüt-
zung lernen kann, seine Zuneigung 
besser zu teilen.

Wir suchen für Denis ein liebevol-
les Zuhause, am besten bei einer 
Einzelperson, oder maximal zwei 

Wächtersbach (WB/nj).  Die 
Frühschwimmer haben sich im Fa-
milienbad Wächtersbach getroffen, 
um ihre Badesaison 2024 offiziell 
zu beenden. Auch in diesem Som-
mer war es für die Frühaufsteher 
ein besonderes Erlebnis, ab 6 Uhr 
morgens ins kühle Nass zu springen 
und die entspannte Atmosphäre 
zwischen Palmen und Olivenbäu-
men zu genießen.

Nun beendeten die Frühschwimmer 
ihre Badesaison. Bürgermeister 
Andreas Weiher begrüßte die Grup-
pe und bedankte sich bei allen 
Beteiligten für eine erfolgreiche 
Saison. „Die Gespräche und das 
Lachen machten die morgendliche 
Schwimmrunde besonders, das wird 
uns allen sicher fehlen“, sagte er.

Die Saison 2024 verlief reibungslos, 

Schwimmbad als Treffpunkt für die Gemeinschaft:
Frühschwimmer beenden Badesaison 
im Familienbad Wächtersbach

dank der guten Zusammenarbeit 
zwischen den Frühschwimmern, 
dem Schwimmbad-Team und den 
Verantwortlichen der Stadt. Brigitte 
Stingl sorgte mit einer humorvol-
len Rückschau auf die Saison für 
viele Lacher und Applaus. Auch sie 
bedankte sich beim Badpersonal 
und bei Familie Demir, die sich 
um das leibliche Wohl der Gäste 
kümmerten.

Bürgermeister Weiher hob die 
Bedeutung des Schwimmbads als 
Treffpunkt für die Gemeinschaft 
hervor. Die Frühschwimmer freuen 
sich schon auf die Saison 2025, die 
ganz im Zeichen ihres Mottos steht: 
„Wasserspaß und Sonnenschein, im 
Wächtersbacher Schwimmbad ist 
man nie allein.“

Bad Orb (red). Die vierte Orber 
Oldie Night – „das Beste aus der 
Ära der Beat-Musik und die Tanz-
veranstaltung des Jahres“ – beginnt 
am Samstag, 19. Oktober, um 20 
Uhr in der Konzerthalle (Einlass ist 
bereits um 19 Uhr). Karten kosten 
im Vorverkauf EUR 28,70 bei „music 
enterprises“.

Es wird wieder ein „phantastischer 
Abend mit mitreißender Livemusik“. 
Die Bühne steht mittig im Garten-
saal der Konzerthalle Bad Orb mit 
großer Tanzfläche und Bewirtung 
durch die „wunderBAR Eventgas-
tronomie“. Die Künstler kommen 
aus der Pfalz und machen schon 
viele Jahre die nationalen Bühnen 
unsicher: The Beat Brothers. Mit 
Cover-Versionens von den Beatles 
bis zu den Rolling Stones kam der 
große Erfolg. In den vergangenen 
Jahren haben sich die Beat Brothers 
massiv musikalisch sowie stilistisch 
weiterentwickelt. 2023 feierten die 
die Beat Brothers ihr 45jähriges 
Jubiläum und „sind frischer denn 

Am Samstag, 19. Oktober, Konzerthalle Bad Orb:
Oldienight mit den The Beat Brothers – 
Gitarrenrockmusik von 1960 bis 1990

je“. Sie rocken das Haus, als ob 
sie die Musik gerade neu erfunden 
hätten. Man spürt die Energie, die 
in jedem Solo, in jeder Gesangs-
passage freigesetzt wird, um das 
Konzert zu einem einmaligen Er-
lebnis zu machen. Hochmusikalisch, 
professionell und mit bester Laune 
immer wieder am Start. Franz, Arno, 
Sebastian und Philipp spielen Gitar-
renrockmusik von 1960 bis 1990, 
handgemacht und 100 Prozent live.

Im Vorprogramm spielt und singt 
Danyel Monego. Der Pächter der 
Konzerthalle ist selbst auch Musiker 
und Entertainer und entführt seine 
Gäste musikalisch in die 1950er 
bis 1970er Jahre. Seine Stimme 
erinnert an Elvis Presley und lässt 
Erinnerungen wach werden.

„Damit es nicht wieder „ausverkauft“ 
heißt für alle, die das letzte Mal leer 
ausgegangen sind, unbedingt die 
Tickets schnell im Vorverkauf sichern 
– mit Sitzplatzgarantie an Tischen bei 
freier Platzwahl“, empfiehlt gänzlich 
uneigennützig der Veranstalter.

Hinweis: 
Unbezahlte Werbung
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Leihgabe von Künstler Joachim Schwital:
„Haus unter Bäumen“ künftig im
Kneipp‘schen Wanderheim zu sehen

... hier schreibt
der Leser ...

„Der Artikel im Blättche Nr. 733 ist 
einer sozialdemokratischen Partei,  
die einst die legendären Bürgermas-
kenbälle veranstaltet hat, schlicht 
unwürdig.

Robert Bauer würde angesichts 
dieser Engstirnigkeit so im Grab 
rotieren, dass wir uns mit dieser Rota-
tionsenergie kaum Sorgen um unsere 
Stromversorgung machen müssten.

Von einer "Partymeile" ist Bad Orb 
noch weit entfernt. Der Nieder-
gang der hiesigen Tanzmusikszene 
schmerzt mich als ehemaligen Ak-
kordeonist einer Tanzmusikgruppe 
immer noch besonders.

Da ich direkt gegenüber der Therme 
wohne, kann ich Behauptungen über 
Baulärm nachts oder gar sonntags, 

Grüsse an die Leser des „Mein Blättche“ sendet Frank Hoim von 
der griechischen Insel Nissiros.

als reine Fantasie bezeichnen.

Die Orber SPD sollte ihre Energie 
besser dazu einsetzen, um die 
Probleme verpasster Anschlüsse in 
Wächtersbach, und des zu frühen 
Betriebsschlusses der Buslinie 81 
zwischen Wächtersbach und Bad 
Orb, zu lösen."
Horst Acker, Bad Orb

Bad Orb (KVBO/bd). Die Mit-
glieder und Freunde des Orber 
Kneippvereins trafen sich jüngst am 
Wanderheim zum gemeinsamen 
Essen, welches von Günther Petri, 
ehemaliger Besitzer des Restaurants 
„Pfeffermühle“, zubereitet wurde. 
Zu diesem Anlass stellte der Bad 
Orber Künstler Joachim Schwital 

spontan einige seiner Bilder aus 
der Serie „Waldhaus“ vor und bot 
eines dieser Bilder als kostenlose 
Leihgabe an. Der Verein entschied 
sich mehrheitlich für das Bild „Haus 
unter Bäumen“.

Zum Bild: Der Künstler bei der 
Übergabe des Bildes an den Vereins-
vorsitzenden Ralf Diener.

Bad Orb / Gelnhausen (RCBO/ak). 
Thomas Wiegelmann, amtierender 
Präsident des Rotary Clubs Bad Orb, 
besuchte die Grundschule in Roth und 
übergab in Beisein der Schulleiterin 
Bianca Hundur den „Koalas“ symbo-
lisch einen Apfel und eine Brotdose. 
Damit setzt der Club zu Beginn des 
Schuljahres seine Aktivität im Rahmen 
der Initiative „gesundekids“ fort.

Seit Jahren sorgt der Rotary Club Bad 
Orb für die wöchentliche Lieferung 
gesunder Äpfel aus regionalem An-
bau. Die Erstklässler des jeweiligen 
Jahrgangs erhalten zusätzlich eine 
nachhaltige Brotdose. Neben falscher 
Ernährung ist auch ein Mangel an 

Bewegung ein Risikofaktor für die 
Gesundheit. Bewegung wird an der 
Herzbergschule großgeschrieben 
und auch abseits des Sportunter-
richtes unterstützt und gefördert. 
Die Schule hat die Zeichen der Zeit 
erkannt und trägt zurecht das Siegel 
„Gesundheitsfördernde Schule“ des 
hessischen Kulturministeriums. „Es 
ist dem Rotary Club Bad Orb ein 
besonderes Anliegen und eine große 
Freude, die Schule auf dem Feld 
der Gesundheitsförderung weiter zu 
unterstützen“.

Rotary Club Bad Orb unterstützt Grundschule Roth:
„Obst satt“ – Initiative 
„gesundekids“ – „fit fürs Leben“

Vier zum ersten Mal:
103 Blut-Spender 
in Oberndorf
Jossgrund (DRK/ewi). Für ihre je-
weils 25. Spende wurden Dorothea 
Schreiber und Rainer Schreiber beim 
jüngsten Blutspendetermin des DRK 
in Oberndorf ausgezeichnet. Zum 
zehnten Mal wurde Katja Schreiber 
zur Ader gelassen. Insgesamt betei-
ligten sich 103 Spenderinnen und 
Spender an der Aktion, darunter 
vier zum ersten Mal. Das DRK dankt 
allen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern für ihre Unterstützung, die im 
Ernstfall Leben rettet.
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Mein Blättche – 24mal / Jahr an 
Ihrer Auslagestelle. Immer ein 
Dauerbrenner: Unsere
HAMMERPREISE für Werbeprofis
(nur gültig für 
druckfertig gestaltete Inserate) 
a) ganzseitige und
b) halbseitige Schaltungen. 

a) Komplette Seite DIN A4
(B 210 mm/H 297 mm 
plus 3 mm Anschnitt):
EUR 555,- netto 
(druckfertiges PDF) statt EUR 979,20.

b) Halbe Seite:
(B 189 mm/H 135 mm)
EUR 300,- netto
(druckfertiges PDF)
statt EUR 486,00.

Kontakt: 06052 3405
(Ralf Baumgarten / Jennifer Sahre)
EMail: info@printhouse24.de

Das Mein-Blättche-Das Mein-Blättche-
hier-gibt‘s-mehr-Paket auf hier-gibt‘s-mehr-Paket auf 

www.mein-blaettche.de:www.mein-blaettche.de:
Täglich aktuell gratis undTäglich aktuell gratis und

online zum online zum LesenLesen UND  UND HörenHören!!
(jeder Online-Text kommt direkt per (jeder Online-Text kommt direkt per 

Maus-Klick auf die Ohren – KI-Stimme) Maus-Klick auf die Ohren – KI-Stimme) 

BLÄTTCHE 
ONLINE:

Freier Zugang
OHNE

Bezahl-Schranke

(Homepage, 

Podcast, Video) 

Am 24. September:
Kaffeenachmittag 
der Nazarener
Wächtersbach (KdN/mg). Die 
Kirche des Nazareners in Wäch-
tersbach lädt am Dienstag, 24. 
September, zum Kaffeenachmittag 
ein. Uhrzeit: 15 Uhr, in der Poststra-
ße 20 (ehemaliges Postgebäude).

Die Teilnehmer erwartet eine fröh-
liche Runde mit einer Andacht bei 
Kaffee und Kuchen. Außerdem wird 
ein Teilnehmer aus seinem Leben 
berichten. Es wird darum gebeten, 
den rechten Seiteneingang zu 

benutzen, um in den ersten Stock 
zu gelangen: „Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen. JEDER ist herzlich 
willkommen!“
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Kirche des
Nazareners W.-bach
evangelische Freikirche

Mi., 25. 9., 18 Uhr, Bibel-, und 
Gebetsstunde
Sa., 28. 9., 18 Uhr, Gottesdienst
Mi., 2. 10., 18 Uhr, Bibel-, und 
Gebetsstunde
Sa., 5. 10., 18 Uhr, Gottesdienst
Mi., 9. 10., 18 18 Uhr, Bibel-, und 
Gebetsstunde
Sa., 12. 10., 18 Uhr, Gottesdienst

Dieter Prasch
* 21. 4. 1942
† 10. 8. 2024

Danke sagen wir für die tröstenden 
Worte, gesprochen und geschrieben,
dem Praxis-Team Dr. Dehmer,
dem Roten Kreuz Bad Orb,
Pfarrerin Svenja Koch und
dem Bestattungsinstitut Bauer für das 
liebevolle Gestalten der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Elfriede Prasch

Du hast den Lebensgarten verlassen, 
aber Deine Blumen blühen noch.

Die evangelischen
Gottesdienste Bad Orb

Gottesdienste:
So., 29. 9.: 10 Uhr, Taufgottes-
dienst, Pfarrerin Svenja Koch
So., 6. 10.: 11 Uhr, Familiengottes-
dienst Erntedank mit Abendmahl, 
Fahrdienst und Mittagessen, Pfar-
rerin Svenja Koch

Wochenprogramm bis 6. 10. (alle 
Veranstaltungen der ev. Kirchenge-
meinde Bad Orb)
Seniorentreff mit Spiel: Di., 1. 
10., 9 Uhr
Besuchsdienst: Mi., 25. 9., 15.30 
Uhr
Tanz mit: Do., 15 Uhr

c3 Church Hanau, 
Campus Brachttal
Evangelische Freikirche

Gottesdienst und coole moderne 
Musik um 11 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Brachttal-Schlierbach, 
am 29. September und am 13. 
Oktober.

Die katholischen
Gottesdienste Bad Orb, 
Lettgenbrunn und Aufenau 

Permantente Termine 
St. Martin - Bad Orb
So., 10.15 Uhr,  Heilige Messe
18 Uhr, Abendgottesdienst mit neu-
en geistlichen Liedern
Mo., 17 Uhr, Rosenkranz für den 
Frieden
Di., 18 Uhr, Heilige Messe
Mi., 18.30 Uhr, Heilige Messe
Do., 8.30 Uhr, Aussetzung - Stille 
Anbetung
18 Uhr, Rosenkranz
18.30 Uhr, Heilige Messe, anschl. 
eucharistischer Segen
Fr., 8 Uhr Heilige Messe
Sa., 18 Uhr Vorabendmesse
Taizé-Gebet, jeden letzten Do. im 
Monat um 20.15 Uhr
Lobpreis und Barmherzigkeits-
rosenkranz, jeden ersten Mittwoch 
im Monat um 19.15 Uhr
Kinderkirche, einmal im Monat 
sa. um 16 Uhr (siehe aktueller 
Pfarrbrief)

Filialkirche St. Jakobus - Lett-
genbrunn
So., 9 Uhr Heilige Messe
Zur Schmerzhaften Mutter Gottes 
- Aufenau
So., 10.30 Uhr, Heilige Messe
Mi., 18 Uhr, Rosenkranz
18.30 Uhr, Heilige Messe

Filialkirche St. Johannes - Neu-
dorf. Do., 18 Uhr, Heilige Messe

So., 13. 10.: 10 Uhr, Gottesdienst, 
Lektorin Elke Brockmeier
Sa., 19. 10.: 10.30 Uhr, Prädikant 
Henrik Neeße
So., 20. 10.: 18 Uhr, Abendgot-
tesdienst, Prädikant Henrik Neeße
Wochenprogramm 7. bis 20. 
10. (alle Veranstaltungen der ev. 
Kirchengemeinde Bad Orb)
Nachmittag der Begegnung: 
Mo., 7. 10., 15 Uhr, Thema: „Wer 
war Paul Gerhard?“
Seniorentreff mit Spiel: Di., 15. 
10.,9 Uhr
Tanz mit: Do., 15 Uhr

Einschlafen dürfen, wenn man sein Leben
nicht mehr selbst gestalten kann und die Kraft
zu Ende geht, bedeutet Frieden und Trost für alle.

Besonders danken möchten wir 

Dr. Dehmer mit Team für die jahrelange
ärztliche Betreuung
Bestattungen Nowak für die liebevolle Beisetzung
Heike, Anna, dem „Lebensgeister-Team“, die uns 
immer den Rücken frei hielten und uns unterstützten
sowie allen, die auf liebevolle Weise ihre Trauer 
und ihr Mitgefühl zum Ausdruck brachten. 

In stiller Trauer,
Sabine und Holger Metzler

* 5. 6. 1941
† 12. 5. 2024

Biebergemünd (BBGMD/tr). Das 
Kulturamt weist auf das bevorste-
hende „Glückskonzert“ hin, das am 
Freitag, 27. September, in der Pfarr-
kirche St. Peter und Paul in Wirtheim 
stattfinden wird. Nach einem mu-
sikalischen Videoausschnitt und 
einem Bilderrätsel, welche jeweils 
auf den Social-Media-Kanälen der 
Gemeinde veröffentlicht wurden, 
wird nun ein weiteres Detail preis-
gegeben.

In diesem besonderen Unplugged-
Konzert werden zwei Instrumente 
eine zentrale Rolle spielen: Piano 
und Gitarre, ergänzt durch Gesang. 
Diese Kombination verspricht ein 
faszinierendes Klangerlebnis, das 

von talentierten Künstlern auf 
höchstem Niveau dargeboten wird. 
Die Auswahl der Instrumente sorgt 
für eine ruhige und doch kraftvolle 
Atmosphäre.

„Mit diesen Informationen steigt die 
Vorfreude auf das Glückskonzert 
weiter“, so die Verwaltung in einer 
Pressemitteilung. Die Besucher 
dürfen sich auf einen musikalischen 
Abend der Extraklasse freuen, bei 
dem jeder Ton in der eindrucksvol-
len Kulisse der Pfarrkirche perfekt 
zur Geltung kommt. Beginn ist um 
20 Uhr, Einlass bereits ab 19 Uhr.

Tickets sind unter Reservix.de und an 
der Abendkasse erhältlich.

Pfarrkirche St. Peter und Paul Wirtheim
Glückskonzert am 
Freitag, 27. September
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Bad Soden-Salmünster-Mernes 
(NABU/sg). „Vor ungefähr 50 
Jahren konnte man noch öfters 
Froschkonzerte in der Gemarkung 
Mernes hören“, erinnert sich Reiner 
Ziegler, Vorsitzender der NABU 
Ortsgruppe Mernes/Jossatal. „Da-
mals gab es dann aufgrund eines 
großen Flurbereinigungsverfahrens 
tiefgreifende Flächenveränderungen 
und viele Gräben wurden beseitigt.“ 
Die Konzerte seien verstummt, 
Amphibien und andere Tierarten 
abgewandert. Grund genug für die 

Am Samstag, 5. Oktober
Wer geht mit 
zur Biberburg?
Bad Orb (NVSG/bd). Die Natur- und 
Vogelschutzgruppe Bad Orb (NVSG) 
lädt ganz herzlich alle Mitglieder 
und deren Familien zu einer leichten 
„Wanderung auf den Spuren des 
Bibers“ ein. Unter der bewährten, 
fachkundigen Führung von Mitglied 
und Naturparkführer Rudi Ziegler 
treffen sich alle Interessierten am 
Samstag, 5. Oktober, um14 Uhr am 
Parkplatz des Schwimmbades/
Sportplatz in Bad Soden-Salmüns-
ter Ortsteil Mernes.

Von dort aus geht es entlang der 
Jossa, immer auf den Spuren des Bi-
bers. Überall stößt man auf Hinweise 
auf den markanten Landschaftsge-
stalter. Rudi Ziegler erklärt gewohnt 
unterhaltsam, um was es sich jeweils 
handelt. 

Festes Schuhwerk und der Witterung 
angepasste (Regen-) Kleidung sind 
unerlässlich. Ende und Ankunft wieder 
am besagten Parkplatz ist nach ca. 
zwei Stunden gegen 16 bis 16:30 Uhr. 
„Das sollte sich niemand entgehen 
lassen,“ so der Vorstandsvorsitzende 
der NVSG, Bertwin Dehmer. „Zumal 
diese Biber-Exkursion ohne Kosten für 
die Teilnehmer angeboten wird,“ so 
Dehmer weiter.

Anmeldungen bitte an info@nvsg-
bad-orb.de oder telefonisch an 0163 
4231052. Fahrgemeinschaften wer-
den angestrebt. Auch Nichtmitglieder 
sind herzlich eingeladen, falls noch 
Plätze frei sind.

NABU-Gruppe Mernes will „mehr Kröten“
Amphibienpopulation soll durch 
Pflegemaßnahmen stabilisiert werden

Naturschützer, in einem kleinen 
Seitental der Jossa mit viel Muskel-
kraft und Idealismus Laichtümpel 
anzulegen, die zahlreichen Tieren 
einen Lebensraum bieten. Durch 

wechselnde Bodenverhältnisse und 
Unterschiede in der Vegetation, im 
Wasservolumen und im Kleinklima 
hat jeder der sechs Tümpel eine 
andere Charakteristik. 

Seit rund zehn Jahren kümmert sich 
der Verein um das wertvolle Bio-
top; und seitdem sind auch wieder 
Erdkröten, Gras- und Teichfrösche 
sowie Molcharten dort beheimatet. 
Die Mitglieder der Aktivengruppe 
mähten in den vergangenen Wo-
chen das Areal und transportierte 
den Grünschnitt ab. Dabei ließen 
sie für die Insekten und Kleinstle-
bewesen Blühinseln mit Karden, 
Flockenblumen, Disteln und Wie-
senknopf stehen. Noch in diesem 
Jahr sollen die Teiche teilweise 
ausgebaggert und vergrößert wer-
den, um sie vor dem Verlanden zu 
bewahren.

Wer Fragen zu diesem Biotop hat 
oder sich für die Arbeit der NABU-
Gruppe interessiert, ist herzlich 
eingeladen zum nächsten Info-
abend. Der ist am Dienstag, 8. 
Oktober, um 20 Uhr auf dem 
NABU-Gelände in der „Unteren 
Au“ in Mernes.

Biebergemünd (BBGMD/tr). Der 
Bürgerbus hat seinen Betrieb aufge-
nommen. Bereits Ende Juli wurde der 
Bus im Funkhaus FFH von Staatsminis-
ter Ingmar Jung feierlich übergeben. 
Der Bürgerbus ist Teil der Offensive 
„Land hat Zukunft“ und wird durch die 
Landesstiftung „Miteinander in Hes-
sen“ bereitgestellt, um die Mobilität 
von sozial benachteiligten Menschen, 
Senioren und Menschen mit einge-
schränkter Mobilität zu verbessern.

Die Gemeinde Biebergemünd hat ein 
detailliertes Betriebskonzept entwi-
ckelt, das nun umgesetzt wird. Nun 
können Fahrten kostenlos bei Frau 
Müller von der Gemeindeverwaltung 
angefragt und gebucht werden. Um 
eine reibungslose Koordination zu 
gewährleisten, wird darum gebeten, 
Fahrten mindestens ein bis zwei Tage 
im Voraus zu reservieren. Anfragen 
können von Montag bis Freitag, je-
weils zwischen 8 und 12 Uhr entweder 
per E-Mail an buergerbus@bieber-
gemuend.de oder telefonisch unter 
06050 971756 bzw. 06050 97170 
gestellt werden. Der Bürgerbus steht 

allen zur Verfügung, die für notwendi-
ge Fahrten wie Arztbesuche, Einkäufe 
oder wichtige Erledigungen keine 
andere Transportmöglichkeit haben.

Auch Vereine in Biebergemünd kön-
nen den Bus für soziale Projekte und 
Gruppenausflüge buchen, wobei der 
soziale Aspekt stets im Vordergrund 
steht.

Aktuell stehen vier ehrenamtliche 
Fahrerinnen und Fahrer bereit, die an 
Werktagen für Fahrten zur Verfügung 
stehen und hilfsbedürftigen Personen 
den Zugang zu wichtigen Terminen 
erleichtern. Darüber hinaus haben 
sich bereits weitere Fahrerinnen 
und Fahrer gemeldet, um das Team 
zukünftig zu verstärken. Neue eh-
renamtliche Fahrerinnen und Fahrer, 
die das Projekt unterstützen möchten, 
sind jederzeit herzlich willkommen!

„Ich freue mich sehr, dass der Bür-
gerbus in Biebergemünd an den Start 
geht. Dieses Projekt wird nicht nur das 
Ehrenamt und das soziale Engagement 
weiter stärken, sondern auch den 
Zusammenhalt in unserer Dorfgemein-
schaft fördern“, erklärt Stefanie Greß, 
Projektleiterin des Bürgerbusses.

Auch Bürgermeister Matthias Schmitt 
äußert sich positiv zum Projekt: „Mein 
Dank gilt schon jetzt den ehrenamt-
lichen Fahrerinnen und Fahrern, die 
mit ihrem Einsatz dieses wichtige 
Mobilitätsangebot ermöglichen. Wenn 
Sie unsicher sind, ob Ihre Fahrt für den 
Bürgerbus geeignet ist, zögern Sie 
nicht, unser Team zu kontaktieren – 
Frau Müller berät Sie gerne!“

Neues Mobilitätsangebot in Biebergemünd:
Biebergemünder Bürgerbus ist
gestartet: Vier ehrenamtliche Fahrer


